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EHI-Studie Antriebsarten der Zukunft in der Logistik 2023

angesichts der zunehmenden Bedeutung von Um-
welt- und Nachhaltigkeitsfragen kommt dem Thema 
der alternativen Antriebsarten in der Logistik eine 
immer größer werdende Bedeutung zu. Die Suche 
nach nachhaltigen und umweltschonenden Trans-
portmöglichkeiten beschäftigt uns nicht erst seit 
heute, sondern hat bereits seit geraumer Zeit einen 
festen Platz auf der Agenda von Unternehmen, Poli-
tik und der breiten Öffentlichkeit. Es bleibt un-
erlässlich, dass wir uns dieser Herausforderung 
stellen, um nachhaltigere, effizientere und umwelt-
freundlichere Lösungen zu entwickeln. Dabei wird 
es die größte Herausforderung sein, innovative Lö-
sungen zu finden, die sowohl wirtschaftliche Effi-
zienz als auch ökologische Verantwortung mit-
einander vereinen. Die politische Landschaft sowie 
aktuelle Entscheidungen haben den Betrachtungs-
winkel auf die Thematik längst geschärft und voran-
getrieben. 

Die vorliegende Studie präsentiert umfang-
reiche Daten, Analysen und Erkenntnisse zu den 
vielversprechendsten Optionen, die aus heutiger 
Sicht auf dem Markt vorhanden sind. Dabei sind 
wir uns bewusst, dass die Erforschung und Imple-
mentierung solcher Technologien in der Logistik 
nah am Zahn der Zeit operiert und von vielen Fak-
toren abhängig ist. Als übergeordneten inhaltlichen 
Bezug haben wir die Tatsache berücksichtigt, dass 
die Logistik nicht allein das Warehousing, sondern 
auch den entscheidenden Schritt des Transports der 
Waren zum Logistikzentrum und letztendlich zu 
den Kundinnen und Kunden umfasst. Denn der 

Liebe Leserinnen und Leser,

Waren- und Gütertransport ist ein elementarer Be-
standteil der Logistik und nicht davon zu trennen. 

Unser Dank gilt allen teilnehmenden Unter-
nehmen, die zu dieser Studie beigetragen haben. 
Sei es durch ihr Fachwissen, ihre Unterstützung 
oder ihre Teilnahme an der Erhebung von Daten. 
Ohne Ihr Engagement wäre diese Veröffentlichung 
nicht möglich gewesen. Wir sind gespannt auf die 
Diskussionen, die diese Studie anstoßen wird, und 
freuen uns gleichzeitig darauf, Sie in eine Zukunft 
zu begleiten, in der alternative Antriebsarten einen 
bedeutenden Beitrag zu einer nachhaltigen und 
leistungsfähigen Lieferkette erbringen.

Wir hoffen, dass die Ergebnisse dieser Unter-
suchung Ihnen wertvolle Einblicke bieten und Sie 
bei Ihren eigenen Bemühungen zur Förderung einer 
nachhaltigen Logistik unterstützen werden.

 Niklas Stanislawski
 Projektmanager         

Forschungsbereich Logistik 
EHI Retail Institute    

 Andreas Kruse
 Director Business Development
 EHI Retail Institute



EHI-Studie Antriebsarten der Zukunft in der Logistik 2023

03 	 VORWORT

05 	 MANAGEMENT SUMMARY

07 	 METHODIK UND  
		  STICHPROBENSTRUKTUR

09 	 ERSTE INSIGHTS ZU DEN  
		  STUDIENTEILNEHMENDEN
	09		 Handelsunternehmen
	12		 Transportunternehmen

13 	 KEINE WARE OHNE FUHRPARK 	
– DAS HERZSTÜCK

	13		 Aus der Studie: Die Fuhrparkstruktur 

18		 „ANPACKEN, ABER WIE?“ –  
DER UMSTELLUNGSPROZESS

	18		 Zeitraum, Vorgehensweise und Einsatz 
von alternativen Antriebsarten

20 	 WIE SIEHT DIE ZUKUNFT 
AUS?

	20		 Eine temporäre Bestandsaufnahme
	21		 Bewertung der alternativen Antriebs- 

arten

27 	 DIE WICHTIGSTEN BEWER- 
		  TUNGSKRITERIEN AUF EINEN 	
		  BLICK
	28		 Das Ergebnis der Bewertung
	30	 	Jeder Vorteil hat auch einen Nachteil – 

Antriebsarten im Vergleich

35 	 WAS TUN, WENN’S NICHT 		
		  WEITERGEHT? LADE- UND 		
		  TANKINFRASTRUKTUR
	35		 Bewertung des Status quo im Vergleich

42 	 BLICK IN DIE ZUKUNFT:  
		  AUSBLICK UND ANREIZE

48 	 WO STEHE ICH SELBST?
	48		 Eigenbewertung unter dem Gesichts-

punkt der Nachhaltigkeit
	48		 Co2-Footprint, Nachhaltigkeitsstrategie 

und Anpassungsfähigkeit

51 	 ALLES AUF EINEN PUNKT – 	
		  FAZIT

53 	 ANHANG
	53	 	Abbildungs-/Tabellenverzeichnis
	54		 Quellenangaben
	55	 	Impressum

Inhalt

Ein Großteil der in der vorliegenden Studie abgebildeten 
Grafiken ist in unserer Online-Statistik-Datenbank
www.handelsdaten.de verfügbar und kann als xls-, pdf- 
und jpg-Datei heruntergeladen werden. Die Grafiken zum 
Thema „Antriebsarten in der Logistik“ finden Sie auf 
unserer Handelsthemenseite „Handelslogistik allgemein“ 
unter: https://www.handelsdaten.de/handelsthemen/
handelslogistik-allgemein



EHI-Studie Antriebsarten der Zukunft in der Logistik 2023

Management Summary

„Nachschub rollt! Diese zwei Worte bringen es auf 
den Punkt. Die letzten 30 Jahre haben die Themen 
Warehousing und Digitalisierung der Prozesse den 
Schwerpunkt der Entwicklung und Innovation im 
Bereich Supply Chain Management dominiert. 
Nun, im Zuge zunehmender Ressourcenknappheit 
und Zwänge der Nachhaltigkeit, rückt der Transport 
der Ware langsam, aber sicher in den Mittelpunkt 
der Betrachtung.“ Andreas Kruse, Director Business 
Development

Die Transportbranche befindet sich inmitten 
eines tiefgreifenden Wandels. Handels- und Trans-
portunternehmen sehen sich mit einer Vielzahl von 
Herausforderungen konfrontiert, die nicht nur den 
Einsatz von Antriebsarten, sondern auch die 
Rahmenbedingungen des Transports betreffen. Die 
fortschreitende Urbanisierung und der E-Com-

Kernaussagen der Studie: Nachhaltige Antriebsarten für 
eine sich wandelnde Logistik und Transportlandschaft

merce-Boom haben den Bedarf nach nachhaltigen, 
kostengünstigen und effizienten Transportlösungen 
verstärkt. Die wachsende Belastung der städtischen 
Infrastruktur führt zu immer größeren Emissionen 
und verstärkt den Druck, sich alternativen Techno-
logien zuzuwenden. Konzepte, die autofreie Städte 
zum Ziel haben, gewinnen zunehmend an Be-
deutung und rücken in den Fokus der Betrachtung. 
Das verändert die Transportaktivitäten in urbanen 
Gebieten schlagartig und ist verbunden mit großen 
Anstrengungen, sich den neuen Gegebenheiten an-
zupassen. Zusätzlich hat der E-Commerce eine ex-
plosionsartige Zunahme der Online-Bestellungen 
und damit auch eine Vervielfachung und Atomisie-
rung des Sendungsvolumens verursacht und die 
Nachfrage nach effizienten Lieferketten weiter er-
höht. Kundinnen und Kunden erwarten heute 

1 Als „Transportunternehmen“ werden nach Definition Unternehmen verstanden, deren primäres Aufgabengebiet die Beförderung 
von Waren und Gütern ist. Im engeren Sinne dieser Definition sind Logistik-Dienstleister daher keine Transportunternehmen. Im 
Rahmen der Studie wurden diese jedoch in die Befragung mit aufgenommen, da ihre angebotenen Dienstleistungen auch die 
Beförderung von Waren beinhalten können.  
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schnelle und zuverlässige Lieferungen, während sie 
im gleichen Augenblick einen erhöhten Wert auf 
bessere Umweltverträglichkeit legen.

Als Antwort auf diese Herausforderungen su-
chen Handels- und Transportunternehmen ver-
stärkt nach alternativen Antriebsarten, um sich den 
fortlaufend ändernden Bedürfnissen anzupassen. 
Der Markt für innovative technologische Ansätze 
entwickelt sich stetig weiter und einige Unter-
nehmen setzen bereits jetzt auf innovative und 
nachhaltige Lösungen. Elektrofahrzeuge sind in vie-
len städtischen Lieferflotten bereits präsent und 
auch wasserstoffbetriebene Fahrzeuge werden zu-
nehmend getestet. Die Akzeptanz gegenüber alter-
nativen Technologien wächst weiter an, da das 

Bewusstsein für Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
in der Gesellschaft stetig zunimmt.

Insgesamt ist die Transformation des Güter-
transports eine Kombination aus alternativen An-
triebsarten und effizienten Logistikprozessen. Die 
Zukunft des Transports wird von Unternehmen ge-
prägt sein, die auf Nachhaltigkeit setzen und inno-
vative Technologien nutzen, um den Anforderungen 
einer sich stetig wandelnden Logistiklandschaft ge-
recht zu werden. Durch die Investition in umwelt-
freundliche Transportlösungen können Unter-
nehmen nicht nur ihre ökologische Verantwortung 
wahrnehmen, sondern auch ihre Wettbewerbs-
fähigkeit in einer zunehmend anspruchsvollen Ge-
schäftswelt stärken. 

„Nachschub rollt! Diese zwei Worte bringen es auf den Punkt. Die letzten 
30 Jahre haben die Themen Warehousing und Digitalisierung der Prozesse 
den Schwerpunkt der Entwicklung und Innovation im Bereich Supply 
Chain Management dominiert. Nun, im Zuge zunehmender Ressourcen-
knappheit und Zwänge der Nachhaltigkeit, rückt der Transport der Ware 
langsam, aber sicher in den Mittelpunkt der Betrachtung.“ 

Andreas Kruse
EHI Retail Institute
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Methodik und Stichproben-
struktur
In der Erstauflage der EHI-Studie „Antriebsarten 
der Zukunft in der Logistik“ wurden 45 Unter-
nehmen aus Markenartikelindustrie, Handel und 
Transport befragt. Die Erhebung wurde per Online-
befragung zwischen dem 12. Mai und dem 23. Juni 
2023 durchgeführt und an Unternehmen aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz versendet. 
Die Ergebnisse wurden anonymisiert ausgewertet. 
Im Rahmen der Auswertung können minimale pro-
zentuale Abweichungen auftreten, die systemisch 
bedingt und auf Rundungsungenauigkeiten zurück-
zuführen sind. Die Stichprobengröße, die zur Aus-
wertung der einzelnen Datensätze herangezogen 
wurde, kann sich auf Grund der Fragebogen-
konstruktion sowie des Antwortverhaltens der Teil-
nehmenden unterscheiden. Die zentrale Voraus-
setzung für die Beantwortung des Fragebogens war 
der Unterhalt eines Fuhrparks seitens des befragten 
Unternehmens. Mit großer Mehrheit haben die Ent-

Unternehmen aus Markenindustrie, 
Handel und Transport wurden zum 
Studienthema „Antriebsarten der 
Zukunft in der Logistik“ befragt.

45

2 Als „Transportunternehmen“ werden nach Definition Unternehmen verstanden, deren primäres Aufgabengebiet die 	   	
	 Beförderung von Waren und Gütern ist. Im engeren Sinne dieser Definition sind Logistik-Dienstleister daher keine Transport-		
	 unternehmen. Im Rahmen der Studie wurden diese jedoch in die Befragung mit aufgenommen, da ihre angebotenen 		
	 Dienstleistungen auch die Beförderung von Waren beinhalten können.  

scheider und Entscheiderinnen der Unternehmen 
den Fragebogen beantwortet. Sie waren über-
wiegend für die Bereiche Logistik, Warehousing und 
Warendistribution verantwortlich. 

Mit 25 beteiligten Unternehmen war der Han-
del am stärksten in der Stichprobe vertreten. Dem 
Transportbereich sind 15 Unternehmen zuzuordnen 
und fünf weitere der Markenartikelindustrie. Die 
Transportunternehmen setzen sich aus sechs 
Logistik-Dienstleistern, drei Spediteuren und zwei 
Kurier-, Express- und Paket-Dienstleistern zu-
sammen. Vier weitere Unternehmen verorten sich 
in anderweitigen Transportsektoren. Die an der Stu-
die teilnehmenden Unternehmen operieren entlang 
der gesamten Supply Chain und haben ihren Haupt-
sitz zu 85 Prozent in Deutschland. Dabei gaben 36 
Prozent an, zwischen 50 Millionen und 1.000 Mil-
lionen Euro und 49 Prozent sogar mehr als 1.000 
Millionen Euro Umsatz erwirtschaftet zu haben. 
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Zugehörigkeit der teilnehmenden  
Unternehmen  
(Abb. 1)

Anteile in Prozent

Hauptsitz der teilnehmenden  
Unternehmen  
(Abb. 2)

Anteile in Prozent

n = 45
Quelle: EHI

n = 45, Abweichungen in den Summen sind rundungsbedingt.
Quelle: EHI

Handelsunternehmen
Logistik-Dienstleister
Konsumgüterhersteller/Markenartikelindustrie
Spediteur
Kurier-, Express- und Paket-Dienstleister
Sonstiges Unternehmen
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Österreich
Schweiz

56

13

9

4

7

11 85

2
12

Umsatzgrößenklassen der teilnehmenden Unternehmen 
(Abb. 3)

Anteile in Prozent

n = 39
Quelle: EHI
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Erste Insights zu den Studien-
teilnehmenden
Handelsunternehmen
Das rasante Anwachsen des E-Commerce und der 
Ausbau digitaler Vertriebsstrukturen eröffnen für 
viele Unternehmen neue Absatzmöglichkeiten. Der 
Trend geht weiterhin zum Omnichannel und der  
Verzahnung nahtlos aufeinander abgestimmter Ver-
kaufskanäle, die das perfekte Einkaufserlebnis er-
möglichen sollen. Fast identisch ist dement-
sprechend die Anzahl der Handelsunternehmen, 
die sowohl stationäre Ladengeschäfte betreiben (83 
Prozent) als auch im E-Commerce (80 Prozent) tätig 
sind. Weniger präsent ist der klassische Versand-
handel (10 Prozent), der in Zukunft voraussichtlich 
weiter abfallen wird. Beim Zusammenspiel von Fi-
liale und Online-Handel nimmt mittlerweile nicht 
mehr selten das stationäre Ladengeschäft die unter-
stützende Funktion ein. 

Trotz der zunehmenden Bedeutung des Online-
Handels stellt der stationäre Einzelhandel für weite 

Teile der Gesellschaft noch immer den primären 
Ort des Warenerwerbs dar und bietet noch immer 
ein riesiges Potenzial. Nicht zuletzt ist der Umsatz 
des stationären Einzelhandels im Jahr 2022 auf 
546,9 Mrd. Euro gestiegen. Erste Prognosen pro-
phezeien ihm auch für das laufende Geschäftsjahr 
2023 einen Umsatzanstieg, und das, obwohl sich 
die hohe Inflation noch immer restriktiv auf die 
Konsumbereitschaft der Bevölkerung auswirkt und 
erst jetzt langsam abschwächt.

Stationäre Einzelhandelsfilialen bleiben daher 
weiterhin fester Bestandteil der Einkaufskultur und 
werden von den befragten Handelsunternehmen in 
unterschiedlicher Zahl betrieben. Zwischen 
Handelsunternehmen mit bis zu 499 Filialen (33 
Prozent) und Unternehmen, die mehr als 2500 Fi-
lialen (23 Prozent) betreiben, sind alle Größenkate-
gorien vertreten. 

Filialen haben 33 Prozent der  
befragten Handelsunternehmen.
Stationäre Einzelhandelsfilialen  
bleiben weiterhin fester Bestandteil 
der Einkaufskultur.

499

2 EHI: Nettoumsatz im stationären Einzelhandel in Deutschland von 2010 bis 2022 mit Prognose für 2023 
3 Statistisches Bundesamt: Verbraucherpreisindex und Inflation
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